
 
 
 
 
Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses der Stadt Nierstein 
 
vom 06.10.2021 
 
in Nierstein, Rathaus, Bildstockstraße 10 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 21:25 Uhr 

  

 
Anwesend: 
 
Stimmberechtigt: 
 
Hans-Jürgen Schmitt Ausschussmitglied und Vorsitzender   
Thomas Gehring Ausschussmitglied und stellvertretender 

Vorsitzend 
  

Jürgen Zentel Ausschussmitglied   
Thorsten Möller Ausschussmitglied   
Hannah Schneider Ausschussmitglied   
Uwe Lorenz Ausschussmitglied   
Christian Busch Ausschussmitglied   
Josef Gill Ausschussmitglied   
Iris Schmitt Ausschussmitglied   

 
Entschuldigt: 
 
Sabine Stock Ausschussmitglied   
Tobias-Hermann Staiger 
Markus Frank 

Ausschussmitglied 
Ausschussmitglied 
 

  

 
Nicht stimmberechtigt: 
 
Jochen Schmitt Stadtbürgermeister   
Otto Schätzel 1. Beigeordneter   

 
Entschuldigt: 
 
Peter Krämer 2. Beigeordneter   
Norbert Engel 3. Beigeordneter   

 
Für die Verwaltung: 
    
Götz Braun Fachbereichsleiter Finanzen und 

Schriftführung 
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Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses der Stadt Nierstein sind mit der Einladung vom 
29.09.2021 auf Mittwoch, 06.10.2021, 19:00 Uhr, unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen 
worden. Tag, Zeit und Ort sowie Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben. 
 
Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde. 
 
Der Ausschuss ist nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung gibt Herr Gehring zu Protokoll, dass er keine vollständigen Sitzungs-
unterlagen erhalten hat, die Anlage mit der Beantwortung der aufgelaufenen Fragen hat gefehlt. 
 
 
 
Tagesordnung: 
 
  
1. Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses für das Rechnungsjahr 2018 sowie Entlastung  

des Stadtbürgermeisters, des Bürgermeisters und der Beigeordneten 
(Vorlagen-Nummer: 043/2020/0058) 
 

2. Fortsetzung - Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses für das Rechnungsjahr 2018 sowie 
Entlastung des Stadtbürgermeisters, des Bürgermeisters und der Beigeordneten 
 

3. Mitteilungen 
 

4. Anfragen 
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Tagesordnung 
 
 
 
 

1. Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses für das Rechnungsjahr 2018 sowie 
Entlastung des Stadtbürgermeisters, des Bürgermeisters und der Beigeordneten 
(Vorlagen-Nummer: 043/2020/0058) 
 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Die Gemeinden haben gemäß § 108 GemO für den Schluss eines jeden Haushaltsjahres einen Jahres-
abschluss aufzustellen, in dem das Ergebnis der Haushaltswirtschaft nachzuweisen ist. Er hat das Ver-
mögen der Gemeinde, das Eigenkapital, die Sonderposten, die Rückstellungen, Verbindlichkeiten, die 
Rechnungsabgrenzungsposten, die Erträge und Aufwendungen sowie die Ein- und zu erhalten. Über-
dies soll der Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der 
Gemeinde zu vermitteln. Der Jahresabschluss liegt dieser Beschlussvorlage bei; bei Bedarf werden wei-
tere Auskünfte in der Sitzung erteilt. 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat den Jahresabschluss 2018 nach den Bestimmungen der §§ 112 
und 113 GemO in seiner Sitzung geprüft. Der Stadtrat beschließt gemäß § 114 Abs. 1 Satz 1 GemO über 
die Feststellung des geprüften Jahresabschlusses und entscheidet in einem gesonderten Beschluss 
über die Entlastung des Stadtbürgermeisters, des Bürgermeisters der VG Rhein-Selz und der Beigeord-
neten, soweit diese einen eigenen Geschäftsbereich leiten oder den (Orts-)Bürgermeister vertreten 
haben. 
  
Beschlussvorschlag: 
 
Der geprüfte Jahresabschluss mit Anhang, dem Rechenschaftsbericht und Anlagen für das Rechnungs-
jahr 2018 wird gemäß § 114 Abs. 1 Satz 1 GemO in Verbindung mit § 110 GemO mit folgendem Jahres-
ergebnis festgestellt: 
 
Im Ergebnishaushalt wird bei Erträgen in Höhe von 11.589.349,59 EUR und Aufwendungen in Höhe 
von 11.634.285,96 EUR ein Jahresfehlbetrag in Höhe von -44.936,37 EUR ausgewiesen. Damit verrin-
gert sich das Eigenkapital zum Bilanzstichtag am 31.12.2018 auf 37.491.208,66 EUR. 
 
Im Finanzhaushalt beläuft sich der Finanzmittelfehlbetrag bei Einzahlungen in Höhe von 11.219.650,14 
EUR und Auszahlungen in Höhe von 11.876.890,27 EUR auf -657.240,13 EUR. Die Tilgung für Investi-
tionskredite, welche die Verbindlichkeiten gegenüber der VG Rhein-Selz im Rahmen der Einheitskasse 
(Kredite zur Liquiditätssicherung) erhöht, beträgt 152.749,52 €. Demnach erhöhen sich die Verbind-
lichkeiten mit der Differenz aus den durchlaufenden Geldern um 809.114,65 EUR auf 3.220.135,62 
EUR. 
 
Dem Stadtbürgermeister, seinen Beigeordneten sowie dem Bürgermeister der VG Rhein-Selz und des-
sen Beigeordneten wird gemäß § 114 Abs. 1 Satz 2 GemO die Entlastung für das Haushaltsjahr 2018 
erteilt. 
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Beratung: 
 
Im Zusammenhang mit den Fragen der Ausschussmitglieder zu der Berechnung der Miet- und Pacht-
einnahmen und im Hinblick auf die anstehende Prüfung des Jahresabschlusses 2019 verständigen sich 
die Anwesenden darauf, dass ein Prüfungsschwerpunkt dabei die Miet- und Pachtverträge der Stadt 
Nierstein sein sollen. Die VG-Verwaltung wird daher schon jetzt gebeten, alle Verträge in Kopie für die 
Prüfungshandlungen für das Jahr 2019 bereit zu stellen. 
 
In der letzten Sitzung des RPA war bereits schon einmal die Frage der Einhaltung der Abführungspflich-
ten zur Künstlersozialkasse angesprochen. Seitens der Verwaltung wurde hierzu bestätigt, dass diese 
Verpflichtungen eingehalten und zentral von der Personalabteilung der VG überwacht werden. Der 
Ausschuss weist daraufhin, dass die Erfüllung dieser Verpflichtung künftig auch auf den Rechnungen, 
die eine Abführungspflicht ausweisen, dokumentiert wird. Für die Buchung bei der BuSt. 
043/28100.504901 im Jahr 2018 ist der Nachweis noch vorzulegen. 
 
 
Als weiteren Prüfungsschwerpunkt wurde für das Jahr 2018 die Prüfung der Forderungen festgelegt. 
 
Im Rahmen dieser Schwerpunktprüfung wurde festgestellt, dass die Ausweise der Forderungen in der 
Forderungsübersicht und der Bilanz nicht vollständig übereinstimmen. Hier ist bis zur nächsten Sitzung 
zu klären, ob dies an Kontenzuordnungen oder anderen Ursachen liegt. 
 
Ferner stimmen die Wertberichtigen im Vergleich 2017 - 2018 nicht überein. Auch hierzu ist eine Klä-
rung herbeizuführen; ggf. sind die Abweichungen im Anhang noch zu erläutern.  
 
Zu der Niederschlagung der Forderungen i. H. v. 809,51 € bittet der Ausschuss um Vorlage der gesam-
ten Aktenvorgangs. 
 
Ferner bittet der Ausschuss um Vorlage der Berechnung der Pauschalwertberichtigungen für das Jahr 
2018. 
 
Ferner wurde bemängelt, dass im Jahr 2018 keinerlei Verbuchung der internen Leistungsverrechnun-
gen stattgefunden hat. Hierzu bittet der Ausschuss um Darlegung der Gründe, warum dies unterblie-
ben ist. 
 
 
Der Vorsitzende bittet die Ausschussmitglieder, in der nächsten Sitzung Vorschläge für die Festlegung 
weiterer Prüfungsschwerpunkt für das Rechnungsjahr 2019 zu benennen.  
 
 
Zur Fortführung der Sitzung wird der 16.11.2021, 19:00 Uhr, Rathaus Nierstein vereinbart. 
 
Der Vorsitzende schließt um 21:25 Uhr die Sitzung.  
 
 
 
 
Der Vorsitzende Schriftführung 

  
  

Hans-Jürgen Schmitt Götz Braun 
Ausschussmitglied  
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